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ENERGIE

TRAFOSTATION M. 250m RADIUS

BESTANDSAUFNAHME

KLIMA

POTENZIALE

PHOTOVOLTAIK
...AUF DACHFLÄCHEN UND BEREITS VERSIEGELTEN FLÄCHEN

...AUF EHEMALIGEN ABBAUGEBIETEN

...ALS ALTERNATIVE INFOLGE EINER MANGELNDEN
VERKEHRSERSCHLIESSUNG

NATURGEFÄHRDUNGEN

VERSIEGELUNG
WOHNBAULAND/BETRIEBSBAULAND
VERKEHRSFLÄCHEN

FUNKTIONEN DER WALDFLÄCHEN
WALDFLÄCHEN MIT SEHR HOHER WOHLFAHRTSFUNKTION
ZUR REINIGUNG DER LUFTL
WALDFLÄCHEN MIT ERHÖHTER WOHLFAHRTSFUNKTION
ZUM KLIMAAUSGLEICHK
WALDFLÄCHEN MIT SEHR HOHER WOHLFAHRTSFUNKTION
ZUM AUSGLEICH DES WASSRHAUSHALTESW

110kV FREILEITUNGEN DER EVN,
MIT 15m SCHUTZBEREICH

HOCHWASSERABFLUSSBEREICH (HQ100) - BESTAND

HOCHWASSERABFLUSSBEREICH (HQ100)
NACH UMSETZUNG HOCHWASSERSCHUTZ

WEITERE DARSTELLUNGEN UND KENNTLICHMACHUNGEN

WALDFLÄCHEN

GEWÄSSER

KLIMAWANDELANPASSUNG
GEPLANTER HW-SCHUTZDAMM

VERDICHTUNGSPOTENZIAL

AUFFORSTUNGSFLÄCHE ZUR VERBESSERUNG
DES KLEINKLIMAS UND DES EMISSIONSSCHUTZESA

ERSATZAUFFORSTUNGE

DKM

KATASTRALGEMEINDEGRENZE

GEMEINDEGRENZE

LANDESGRENZE

SIEDLUNGSGRENZE LT. REGIONALEM
RAUMORDNUNGSPROGRAMM UNTERE ENNS
SIEDLUNGSGRENZE LT. ENTWICKLUNGSKONZEPT

ENTSCHÄRFUNG VON HITZEINSELN

ENTWICKLUNGSKONZEPT

ÖRTLICHES RAUMORDNUNGSPROGRAMM
DER GEMEINDE ENNSDORF

PLANNR.: STAND: MASSSTAB: PARIE:

PLANVERFASSER:

2539/KK.1. 13.02.2024 1:10000

KG. ÜBERSICHT
DKM - Stand: 2022

ENERGIE- UND KLIMAKONZEPT

MASSSTAB 1:10000
1cm = 100m

4ha
0 200 400 600 800 1000 1200 1400

Ziele & Maßnahmen Energie- und Klimakonzept 
K.1. Umse tzung d e s ge plante n Hochwasse r-Schutzdamme s, zur Anpassung 
an das ste ige nd e Gefäh rdungspote nzial.  
K.2. Fe stlegung von Sie d lungsgre nze n, zur Ve rh ind e rung von Ve rsiege lung.  
K.3. Sich e rste llung d e r Fläch e n für Aufforstunge n (z.B. durch Widmung als 
Grüngürte l). 
K.4. Erh alt d e r Waldfläch e n mit Funk tione n, d ie übe r d ie Nutzfunk tion 
h inausge h e n.    
K.5. Förd e rung d e r unte rsch ie d lich e n Pote nziale zur Gewinnung e rneue rbare r 
Ene rgie n (z.B. durch Widmung als Gpv).  
K.6. Schaffung d e r Möglich k e it zur Ve rd ich tung von Be re ich e n mit 
Ve rd ich tungspote nzial (z.B. Widmung als Bauland für nach h altige Bebauung – 
BKN/BWN od e r mitte ls Bebauungsplan), zur Förd e rung kurze r Wege und 
Ve rringe rung von Ve rsiege lung.   
K.7. Hoh e r Ve rsiege lungsgrad kann zu Hitze inse ln füh re n. Durch 
Entsiege lungs- od e r Begrünungs- und Be sch attungsmaßnahme n kann d ie 
Lebe ns- und Aufe nth altsqualität im öffe ntlich e n Raum ge ste ige rt we rd e n. 
 
 
 
 


